
Hlte Gefcbicbtc.
A. Die öriecben.

u Das alte Griechenland, feine Bewohner
und deren Götter,

1. Das Land. Von allen Völkern des Altertums haben sich die Griechen
durch ihre Vaterlandsliebe und ihre vielseitige Bildung besonders ausgezeichnet.
Sie bewohnten den südlichen Teil der Balkanhalbinsel, der nach ihnen den
Namen Griechenland führte. Im Osten wird es vom Ägäischen, im Süden
And Westen vom Jonischen Meere begrenzt. Es ist ein kleines, schmales Land.
Durch hohe Gebirge, die das Innere durchziehen, wird es in viele Landschaften
geschieden. Es hat eine so reiche Küstenentwicklung wie kein andres Land
der Erde. In den tief einschneidenden Buchten finden sich treffliche Häfen.
Die Küsten sind von zahlreichen Inseln umgeben. Im Ägäischen Meere bilden
sie gleichsam eine Brücke, die Griechenland mit Asien verbindet. Durch die
Lage ihres Landes am Meere und die reiche Gliederung der Küste wurden
die Bewohner schon in früher Zeit veranlaßt, Fischerei und Seefahrt zu treiben.

Griechenland zerfällt in drei Teile: Nord-, Mittel- und Südgriechenland.
Nordgriechenland wird durch ein Gebirge, den Pindns, in die Land-
Ichaften Eplrns und Thessalien geteilt. Im Nordosten liegt der Götter-
berg Olymp. Nach Mittelgriechenland führt im Osten zwischen dem Öta
und dem Meere ein schmaler Paß, die Thermopylen. Unter den Land-
schuften Mittelgriechenlands waren die wichtigsten: das sorgfältig angebaute
Attika mit Athen, das „Rinderland" Böotien mit Theben, das gebirgige
Phokis mit dem Parnaß, an dessen Abhang Delphi lag, und das rauhe
Doris. — Südgriechenland wird durch 2 Meerbusen von Mittelgriechen-
land getrennt und hängt mit diesem nur durch die schmale Landenge von
Korinth zusammen. Die wichtigste Stadt hier war Sparta am Flusse
Eurötas.

2. Die Bewohner. Die Ureinwohner Griechenlands waren friedliebende
Ackerbauer und Viehzüchter. Tempel und Götterbildnisse hatten sie nicht. Mit
ihnen vermischte» sich später die eingewanderten Hellenen. Sie besaßen
einen wohlgestalteten Körper. Ihre Kräfte übten sie bei der Bebauung des
Feldes und in Kampf und Spiel. Ihr regsamer Geist trieb sie au, die Vor-


